Hauptversammlung am 19.01.2008
Bei der Hauptversammlung konnte Vorsitzender Bernd Heine über eine unfallfreie und erfolgreiche Flugsaison 2007 berichten. Hier einige Werte aus 2007:
	Bezeichnung 
	Starts 
	Stunden 

	Motorflug
	103 (-42)
	40 (-6:37)

	Motorsegler
	223 (+52)
	104:43 (-4:35)

	Ultraleicht
	441 (+270)
	148:09 (+39:01)

	Segelflug
	789 (+163)
	165:36 (10:46)

	Sonstiges
	7
	3:39

	Summen
	1.563 (+508)
	462:07 (+59:14)

	Flugbetriebstage
	102
	


Erfreulich ist auch, dass wieder drei neue Flugschüler gewonnen werden konnten und der Verein eine gesunde Altersstruktur aufweist.
Für den aus persönlichen Gründen aus dem Amt scheidenden Thomas Hemp wurde einstimmig Andreas Ulbrich als neuer stellvertretender Vorsitzender gewählt. >>>Fotos.
Die Versammlung beschloss außerdem eine neue perspektivische Ausrichtung des Flugzeugparks an die sich ändernden Bedürfnisse und eine Erhöhung der Beiträge für Fördernde Mitglieder auf 24 Euro. Diese Erhöhung war erforderlich, da inzwischen über 15 Euro an den Hessischen Luftsportbund sowie den Landessportbund abgeführt werden müssen; der Verein also bei Beibehaltung des alten Beitragssatzes von 15 Euro einen realen Verlust erleidet. Entsprechendes gilt auch für den Bereich Modellflug; hier hat die Versammlung den Beitrag auf 60 Euro angehoben.
Für das Jahr 2008 ist wieder das schon traditionelle Pfingsfliegen geplant. Außerdem soll auch das Drachenfest mit Beteiligung der Stadt Braunfels wieder stattfinden. In der Planung sind auch ein Fliegerlager in Aosta sowie ein Sommerfliegerlager
Neujahrswanderung der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. 
Am 01.01.2008 starteteten 30 Wanderer der LSG Braunfels zur traditionellen Neujahrswanderung. 
Der Weg führte vom Segelflugplatz Braunfels über Solms- Oberndorf (hier stärkte sich die Gruppe angesichts der niedrigen Temperaturen mit heißem Glühwein) vorbei an Magdalenenhausen nach Albshausen. Dort kehrten die Wanderer ein und stärkten sich bei guten Essen und Getränken. 
Für die Flieger ist es immer wieder ein eindrucksvolles Erlebnis, die schöne Landschaft, die sie üblicherweise aus der Vogelperspektive erleben, per pedes zu erkunden. 
Bis in den Abend hinein wurde das neue Jahr gebührend gefeiert und besprochen, was in der kommenden Flugsaison 2008 alles geplant ist. Unser Bild zeigt einen Teil der Wandergruppe beim Abmarsch vor der Kaiser-Wilhelm-Warte in Braunfels. 

zu den Bildern

Braunfelser Segelflieger starten erfolgreich in die Flugsaison 2007
Das gute Wetter der letzten Tage haben auch die Braunfelser Segelflieger genutzt. Die Jugendgruppe der Segelflieger, die in dieser Saison gleich durch drei neue Flugschüler verstärkt wird, kann bereits so früh im Jahr auf beachtliche Fortschritte in der Ausbildung stolz sein. Für Jan-Philipp Jarmer wird der vergangene  Sonntag in bleibender Erinnerung bleiben. So hat er sich das erste Mal allein in die Luft begeben. Nachdem die Fluglehrer Robert Abbel und Bernd Heine sich bei den letzten Schulungsflügen übereinstimmend davon überzeugen konnten, dass der 15 jährige Jan-Philipp so weit ist, künftig allein seine Runden zu fliegen, stand dem größten Ereignis in seinem Fliegerleben nichts mehr entgegen.
Nach den drei Alleinflügen bekam er nach alter Tradition von allen Piloten einen Klaps auf den Allerwertesten, damit, so heißt es, das fliegerische Gespür gestärkt wird.
Der Vorsitzende der Luftsportgemeinschaft Braunfels und Ausbildungleiter Bernd Heine freut sich, dass im Ausbildungsbereich derzeit eine sehr rege Nachfrage bestehe. So werde in den Bereichen Ulatraleichtflug, Motorsegler und Segelflug ausgebildet. In diesem Jahr wurden bereits über 190 Starts absolviert.
Die Ausbildung durch ehrenamtlich tätige Fluglehrer und die äußerst günstigen Beiträge (220 € Jahresbeitrag für Jugendliche inklusive aller Segelflugstarts und Flugstunden) ermöglichten es den Jugendlichen, sich in der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. zu engagieren. Und in einer großen und erfolgreichen Jugendgruppe mache es einfach auch Spaß, mitzumachen. Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter www.luftsportgemeinschaft-braunfels.de
Braunfelser Segelflieger bei den Hessischen Meisterschaften in Hirzenhain erfolgreich
Die Braunfelser Segelfugjugend hat ihren guten Ausbildungsstand am vergangenen Wochenende bei dem Hessenentscheid des Jugendvergleichsfliegen in Hirzenhain unter Beweis gestellt. Bei den eine Woche vorher stattgefundenen Qualifikationsfliegen in Bottenhorn konnten sich alle vier für Braunfels an den Start gegangenen Segelflieger für die Hessischen Meisterschaften qualifizieren.
Die Teilnehmer mussten drei Wertungsflüge absolvieren, bei den verschiedenen Flugfiguren, ein guter Windenstart und Ziellandungen auf dem Programm standen. Vorsitzender und Ausbildungsleiter Bernd Heine freut sich gemeinsam mit den Fluglehrern Alexander Kaps und Patrick Wieber, dass der für die Braunfelser Luftsportgemeinschaft gestartete Benjamin Agsten mit nur 72 Fehlerpunkten den zweiten Platz belegte und damit Hessischer Vizemeister wurde. Er qualifizierte sich damit für den Bundesentscheid im Jugendvergleichsfliegen, der vom 22. bis 25.09. in Laucha (Thüringen) ausgetragen wird. Auch die weiteren Braunfelser Segelflieger haben gute Platzierungen erreicht. Von insgesamt 37 aus ganz Hessen gestarteten Piloten erreichte Daniel Sennlaub Platz 6,  Dominik Ripl Platz 9 und Jens Heine Platz 19.
 

Im Rahmen der Hauptversammlung wurde Ernst Fleischmann vom Vorsitzenden Bernd Heine anlässlich seines 75 jährigen Geburtstags für seine besonderen Verdienste um die Luftsportgemeinschaft Braunfels geehrt. Neben einer Urkunde bekam er auch einen Gutschein über einen einstündigen Rundflug überreicht.
Erfolgreiche Jugendarbeit der Luftsportgemeinschaft 
Am 21.01.2006 fand im Clubheim der Braunfelser Segelflieger die Hauptversammlung der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. statt. Der Vorsitzende  berichtete über eine unfallfreie Flugsaison 2005, die allerdings unter dem schlechten Wetter des vergangenen Jahres litt. So konnten im vergangenen Jahr weniger Segelflugstarts durchgeführt werden. Erfreut zeigte er sich über die Mitgliederentwicklung. Dank der guten Jugendarbeit im Verein konnten 10 neue Flugschüler und Modellflieger aufgenommen werden. Das von der LSG Braunfels veranstaltete traditionelle Pfingstfliegen war trotz des wechselhaften Wetters gut besucht und zeigt, dass diese Veranstaltung einen festen Platz im Veranstaltungskalender der Stadt Braunfels einnimmt. Im Sommer fuhren die Segelflieger zu einem Fliegerlager nach Mauterndorf in Österreich, wo die Flugschüler mit den Fluglehren Alexander Kaps und Bernd Heine erste Erfahrungen im Alpensegelflug machen konnten. 
Die Jugendgruppe der Luftsportgemeinschaft  hat sich auch wieder am Christnikelmarkt beteiligt und gehört mit zu den Begründern des Braunfelser Weihnachtsmarkts . Darüber hinaus nahmen die Jugendlichen am Volleyballturnier der hessischen Segelflieger sowie an den Jugendvergleichsfliegen sowohl auf regionaler Ebene als auch bei den Hessischen Meisterschaften teil. Veranstaltet wurde auch eine Fahrt zum Frankfurter Flughafen, wo der Tower besichtigt wurde, sowie eine Kunstflugwochenende in Babenhausen.
Besonders erwähnte Bernd Heine auch die in 2005 geleistete Werkstattarbeit. So wurde der Schulungsdoppelsitzer ASK 13 von Grund auf überholt und alle Arbeiten wurden unentgeltlich von Vereinsmitgliedern erbracht. Durch den vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz der Vereinsmitglieder ist es auch in Zukunft möglich, in Braunfels zu günstigen Konditionen zu fliegen und fliegen zu lernen. So kann ein Jugendlicher, der sich aktiv am Vereinsleben beteiligt, in der LSG Braunfels e.V. bereits für 170 € das ganze Jahr Segelfliegen. 
Die Werte 2005 sind im Mitgliederbereich aufrufbar.
Neujahrswanderung der Luftsportgemeinschaft Braunfels  
Am 01.01.2006 trafen sich die Braunfelser Segelflieger zu ihrer traditionellen Neujahrswanderung. Gegen 14.00 Uhr starteten wir zu einer Winterwanderung durch unsere verschneite Heimat. Vom Segelflugplatz aus führte der Weg durch Braunfels am Campingplatz vorbei in einem weiten Bogen über Bermbach nach Philippstein. Dort stärkte sich die Gruppe im Gasthaus Gombel und wanderte, nachdem es bereits dunkel geworden war, wieder zurück zum Flugplatz. Alle Beteiligten waren sich einig, dass diese traditionelle Wanderung auf jeden Fall weiter stattfinden soll
Fragenkatalog  
Der Fragenkatalog kann auf den Mitgliederseiten eingesehen werden.
Viel Arbeit und Regen beim Christnikelsmarkt
Die Mitglieder der LSG Braunfels e.V. hatten beim Christnikelsmarkt am 03. und 04. 12. 2005 auf dem Braunfelser Marktplatz wieder alle Hände voll zu tun. Bereits am Freitag wurde die Bude aufgebaut und dann galt es, zwei Tage lang Dienst zu tun. Am Samstag zeigte sich, dass dieser Tag ein ganz normaler Arbeits- und Einkaufstag geworden ist. Erst nach Einbruch der Dämmerung kamen die Gäste, die sich bei Fliegerwurst und Glühwein stärkten. Am Sonntag machte leider das Wetter einen Strich durch die Rechnung. Viele Besucher ließen sich von dem unwirtlichen Regenwetter vertreiben und so harrten nur wenige an unserem Stand aus und ließen sich  bewirten. Als die Bude am späten Sonntagabend abgebaut war, wollten die durchnässten Helfer nur noch schnell nach Hause.
Die LSG Braunfels bedankt sich bei allen unseren treuen Kunden und den fleißigen Helfern, ohne die ein solcher Weihnachtsmarkt nicht möglich wäre.
Braunfelser Jugend erfolgreich
Am 03. und 04.09.2005 fand auf auf dem Segelflugplatz in Riedelbach der Vorentscheid des Jugendvergleichsfliegen statt. Die Braunfelser Segelflieger belegten mit Jens Heine (Platz 16), Dominik Ripl (Platz 7) und Daniel Sennlaub (Platz 3) bei insgesamt 37 Teilnehmern ein gutes Ergebnis.
Am 10. und 11.09.2005 beim Hessenentscheid des Jugendvergleichsfliegen in Asslar belegten die Braunfelser Segelflieger die Plätze 14 und 24.
Ehrenpräsident geht zum 81. Geburtstag in die Luft
Einen sehr ungewöhnlichen 81. Geburtstag erlebte der Ehrenvorsitzende der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. Genau an seinem 81. Geburtstag ist Fritz Offermann zum ersten Mal in seinem Leben mit einem Ultraleichtflugzeug – einem sog. Trike – in die Luft gegangen. 
Fritz Offermann fühlte sich Jahrzehnte zurückversetzt, als er damals im ebenfalls offenen Segelflugzeug SG 38, das heute noch in der Flugzeughalle zu bewundern ist, seine ersten „Hüpfer“ machte. Bei bestem Flugwetter startete der Pilot Reinhard Seibring mit ihm zu einem ausgedehnten Flug über unsere schöne Heimat. Nach der Landung konnte der Jubilar dann seine Geburtstagsfeier fortsetzen, die er – es war für ihn eine echte Überraschung – für dieses ungewöhnliche Erlebnis kurzfristig  verlassen hatte. Fritz Offermann nutzte die Gelegenheit auch gleich, um Werbung für die Luftsportgemeinschaft zu machen: „Wenn ich mit 81 Jahren mitfliegen kann, können dies Jüngere erst recht; und es lohnt sich!“
Pfingstfliegen der LSG Braunfels e.V.
Am 15. und 16.05.2005 fand wieder das traditionelle Pfingstfliegen des LSG Braunfels e.V. statt. "Petrus muss ein Segelflieger sein" hörte man immer wieder. Denn nach Dauerregen am Samstag, der bis in die frühen Morgenstunden des Sonntags andauerte, waren die Pfingstfeiertage vom Wetter her doch deutlich besser. Nur mit dem Temperaturen haperte es am Sonntag; so war dies das erste Pfingstfliegen, an dem die Gäste nach Glühwein fragten. Auch der geplante Ballonaufstieg fiel dem unbeständigem Wetter am Sonntag zu Opfer. Immer wieder unterbrochen von Regenschauern harrten viele Besucher mit Regenschirmen gewappnet aus, um die zahlreichen Vorführungen (Segelkunstflug, Motorkunstflug, Fallschirmspringen) zu verfolgen.
Am Montag war es dann deutlich wärmer und auch die Sonne ließ sich öfter sehen. An diesem Tag kam auch der Polizeihubschrauber aus Egelsbach zu Besuch und zahlreiche Besucher erlebten einen abwechslungsreichen Flugtag. Viele nutzten auch die Gelegenheit, um einen Rundflug über unsere schöne Heimat zu unternehmen. Erst am Abend, als die Ballonfahrer aufsteigen wollten, fiel ein wenig Regen. Nachdem sich dieser Schauer verzogen hatte, starteten drei Ballone vom Segelfluggelände Braunfels aus und fuhren bis Reiskirchen.
An dieser Stelle möchte sich die LSG Braunfels bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, ohne deren Engagement die Durchführung dieser Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre.
Flugsicherheitsvortrag von Mathias Borgmeier 
Am 10.04.2005 waren die Braunfelser Segelflieger zu Gast bei den Asslaren Fliegern. um an dem Vortrag des Flugsicherheitsinspektors des Deutschen Aeroclubs - Mathias Borgmeier - teilzunehmen. 
Besuch des Towers in Frankfurt
Am 09.04.2005 besuchten die Braunfelser Segelflieger den Tower auf dem Flughafen in Frankfurt. Frank Oeste - an diesem Tag Chef der Tower-Lotsen - ist ebenfalls ein Segelflieger machte eine beeindruckende Führung für Eingeweihte. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön für die beeindruckenden Einblicke in die Arbeit der Fluglotsen.
Hauptversammlungen 2005
Am 22.01.2005 fanden die Hauptversammlungen der Jugendgruppe sowie der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. statt. Die entsprechenden Bereichte sind im geschützten Mitgliederbereich nachzulesen.
Werkstattarbeit 2005
Die Modalitäten sind im Mitgliederbereich nachzulesen. (Kennwortgeschützt)
Neujahrswanderung der LSG Braunfels
Die Braunfelser Segelflieger haben sich traditionsgemäß am Neujahrstag auf Schusters Rappen begeben. Die Wanderung führte vom Segelflugplatz Braunfels nach Weilburg-Hirschhausen. Dor wurde eingekehrt und ein paar gesellige Stunden verbracht.
Teilüberholung der ASK 13
Die Braunfelser Segelflieger haben alle Hände voll zu tun. Das Schulflugzeug ASK 13 wird unter fachmännischer Aufsicht von Wolfgang Eberl und Klaus Mehl teilüberholt. Der komplette Rumpf wird abgeschliffen, Metallteile neu lackiert und später wird der Rumpf wieder neu bespannt. Eine sehr zeitintensive Tätigkeit, die jedoch erforderlich ist, damit der Flottenbestand der LSG Braunfels e.V. bei möglichst geringen Kosten stets in einem guten Zustand ist. An diesen Arbeiten können und sollen sich alle Flugschüler beteiligen.
Christnikelsmarkt in Braunfels
Die Braunfelser Segelflieger haben sich am 2. Advent-Wochenende wieder  auf dem traditionellen Christnikelsmarkt beteiligt. Zusammen mit den Pfadfindern sind die Segelflieger Gründungsmitglieder des Braunfelser Weihnachtsmarkts.
Hessische Segelflieger gewinnen die Deutschen Meisterschaften in Laucha 
 Am 24. - 26.09.2004 gewannen die Hessischen Segelflieger in Laucha (Sachsen-Anhalt) die Mannschaftswertung des Bundesentscheids des Jugendvergleichsfliegens. Dort starteten insgesamt 48 Pilotinnen und Piloten aus der gesamten Bundesrepublik, die sich alle zuvor auf Landesmeisterschaften qualifizieren mussten. Daniel Sennlaub belegte einen hervorragenden 8. Platz und trug damit zum Erfolg der Hessen bei. 
Insgesamt war die Jugendgruppe der Luftsportgemeinschaft Braunfels damit bei den diesjährigen Jugendvergleichsfliegen außerordentlich erfolgreich. Alle vier Braunfelser (Benjamin Agsten, Jens Heine, Dominik Ripl, und Daniel Sennlaub) konnten sich bei dem Vorentscheid in Aßlar für die Hessischen Meisterschaften in Gedern qualifizieren und mit Daniel Sennlaub gehört nun auch ein Braunfelser der auf Bundesebene siegreichen Hessischen Mannschaft an. 

Braunfelser Segelflieger erfolgreich bei den hessischen Meisterschaften im Jugendvergleichsfliegen  
Bei der hessischen Meisterschaft im Jugendvergleichsfliegen in Gedern war die Jugendgruppe der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. sehr erfolgreich. An diesem Wettbewerb nahmen 39 Jugendliche aus ganz Hessen teil, die sich zuvor in vier regionalen Vorentscheiden qualifiziert hatten. Die vier Braunfelser Jugendlichen nahmen am Vorentscheid in Aßlar teil und konnten sich alle für die hessischen Meisterschaften qualifizieren.  
Dort erreichte Daniel Sennlaub den 3. Platz und ist damit direkt für die am 24. bis 26. September im Haus der Luftsportjugend in Laucha (Sachsen-Anhalt) stattfindende deutsche Meisterschaft qualifiziert. Die anderen Braunfelser Teilnehmer erreichten die Plätze 13 (Benjamin Agsten), 21 (Dominik Ripl) und 26 (Jens Heine).  

Drachenfest 2004 wieder ein Erfolg
Das Drachenfest 2004 wurde dank des guten Wetters und des kräftigen Windes wieder ein Erfolg. Ein Dank an alle Helfer dieser Veranstaltung. 

Fritz Offermann wird Ehrenvorsitzender der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V.  

Im Rahmen einer Feierstunde zum 80. Geburtstag von Fritz Offermann überreichte der Vorstand der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. (LSG) dem Jubilar neben Blumengrüßen eine ganz besondere Auszeichnung. Herr Offermann wurde - wie es in der Urkunde heißt -  „in Würdigung und Anerkennung seiner Verdienste für die Luftsportgemeinschaft Braunfels“ zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Damit zeichnet die LSG eine Persönlichkeit aus, die seit mehr als 50 Jahren Mitglied ist und in dieser Zeit über viele Jahre hinweg die Geschicke des Vereins als Vorsitzender mit gestaltete. Insbesondere im Bereich der Jugendarbeit hat Herr Offermann große Verdienste erworben. So hat er jahrzehntelang Fliegerlager organisiert und ist Initiator des weit über die Grenzen hinaus bekannten „Braunfelser Schlosspokalfliegens“. 

Ebenso hat er das schon traditionelle Pfingstfliegen der LSG mit aus der Taufe gehoben und unterstützt den Verein auch heute noch tatkräftig und mit großem Engagement. 

Jugendvergleichsfliegen 2003
Dominik Ripl von der LSG Braunfels fährt zu den Hessischen Meisterschafen im 

Am 06.09.2003 fand auf dem Segelfluggelände der Luftsportgemeinschaft Braunfels e.V. der Vorentscheid des Jugendvergleichsfliegen statt. 18 Jugendliche aus 6 Vereinen starteten zu drei Wertungsflügen, auf denen unterschiedliche Aufgaben und Ziellandungen zu absolvieren waren. Die Gewinner dieses Vorentscheides haben sich für den Hessenentscheid qualifiziert, der vom 11.09.2003 bis 13.09.2003 in Gießen/Wieseck stattfindet. 

Dominik Ripl, der zum ersten Mal an dem Wettbewerb teilnahm, erreichte auf Anhieb Platz 4 und darf nun sein Können auf dem Hessenentscheid unter Beweis stellen. Für die LSG Braunfels starteten noch Daniel Sennlaub (Platz 7) und Benjamin Agsten (Platz 11). 

Dank einer guten Organisation konnten alle Wertungsflüge an nur einem Tag absolviert und dadurch das Wetter optimal genutzt werden. Auch die Jugendlichen der angereisten Vereine Gedern, Bad Homburg, Butzbach, Riedelbach und Rüdesheim fühlten sich in Braunfels wohl und feierten mit den Braunfelsern am Samstag Abend die gelungene Veranstaltung. 

WNZ vom 09.09.2002 zum Drachenfest 2002 
	Besucher bastelten sich in Braunfels ihre Flieger
Drachen beherrschten Szenerie auf und über dem Segelflugplatz 
Braunfels. (hkn). Bereits zum neunten Mal hatten die Drachenfreunde Braunfels und die Kur-GmbH zum alljährlichen Fest auf dem Segelflugplatz eingeladen.
Und hunderte von Besuchern kamen am Samstag und Sonntag - um eigene Drachen steigen zu lassen und um die Lenkkünste anderer zu bewundern. Beim Familiendrachenfest staunten große und kleine Besucher über die verschiedensten Farb- und Formvariationen der Flieger. Selbst bauen konnten die Gäste unter Anleitung von Erlebnispädagogen Thomas Armbruster "Schlittendrachen". Dazu benötigten sie lediglich Mülltüten und kleine Holzstäbe. Begeistert waren davon nicht nur die Kinder, auch die Eltern halfen fleißig mit. Gebastelt wurde auch bei Reinhard Seibring von den Luftsportgemeinschaft Braunfels, hier drehte sich alles um den Modellbau.
 


Hinweis: Auf der Mitgliederseite steht ein Auswertungsprogramm für Starts und Stunden ab dem 01.01.2002 zur Verfügung, mit dem schnell festgestellt werden kann, ob die erforderlichen Starts und Stunden für die Scheinerhaltung absolviert worden sind. Außerdem kann man sein persönliches Flugbuch erstellen, sowie Bordbücher. Die Datei wird laufend ergänzt.

